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…eine kurze Einführung

• Seit 2017 Verordnung von Cannabis durch vertragsärztlich tätige Ärzte 
möglich
• Was genau? Auswahl der Produktarten: 

• Cannabisblüten
• Cannabisextrakte
sowie Arzneimittel mit den Wirkstoffen
• Dronabinol (THC) 
• Nabilon = synthetisch hergestellte Cannabinoide

• Wie? Verschreibung durch BtM-Rezepte
• Für wen? Keine konkreten Indikationslisten! Indikationen: 

„schwerwiegende Erkrankung“… z.B. chronische Schmerzpatienten, 
Patienten mit schweren neurologischen Erkrankungen, Tumorpatienten, 
Palliativpatienten
• Woher? Import aus Kanada oder den Niederlanden



Wann besteht ein Anspruch auf die 
Versorgung mit Cannabis?
Versicherte mir einer schwerwiegenden Erkrankung haben Anspruch auf Versorgung 
mit Cannabis (…), wenn
„1.) eine allgemein anerkannte, dem medizinischen Standard entsprechende Leistung 

a) nicht zur Verfügung steht oder
b) im Einzelfall nach der begründeten Einschätzung der behandelnden 
VertragsärzFn oder des behandelnden Vertragsarztes unter Abwägung der zu 
erwartenden Nebenwirkungen und unter BerücksichFgung des 
Krankheitszustandes der oder des Versicherten nicht zur Anwendung kommen 
kann, 

2.) und eine nicht ganz enKernt liegende Aussicht auf eine spürbare posiFve Wirkung 
auf den Krankheitsverlauf oder auf schwerwiegende Symptome besteht.“
Gesetzliche Grundlage ist § 31 Absatz 6 SGB V. Konkrete Indika?onen werden im 
Gesetz nicht genannt. 

-> frustrane Therapieversuche gut dokumentieren um Regress zu vermeiden!!



… was ist bei der Verordnung zu bedenken?
1) Pa&ent soll den „Cannabis“-Antrag mit Hilfe seines Arztes formlos bei der Krankenkasse stellen 

à Es gibt bisher noch kein Muster!
2) CAVE Unbedingt die Kostenzusage zur Kostenübernahme durch KK vor 1. Rezept abwarten! 

• SAPV: KK muss in dringlichen Fällen innerhalb von 3 Tagen Kostenübernahme beschließen
• sonst Dauer etwa 3-5 Wochen, Ablehnung nur in begründeten Fällen

3) Au3lärung über mögl. UAW inkl. Abhängigkeit, Psychosen, Beeinträch&gung Gehirnleistung und ggf. Fahrtüch&gkeit 
4) AuYlärung über anonymisierte Begleiterhebungspflicht für das Bundesins&tut für ArzneimiZel und Medizinprodukte 
(BfArM)

Ausnahme: Es gibt 2 FerFgarzneimiHel (Verordn. mit BtM), die bei Verordnung entsprechend der arzneimiHelrechtlichen 
Zulassung keine vorherige Kostenzusage benöFgen (nur bei einer Diagnose), in dem Fall dann auch keine Begleiterhebung 
notwendig

- SaFvexÒ Mundspray bei SpasFk im Rahmen MS, wenn nichts anderes geholfen hat (THC+CBD)
- CanemesÒ Kapseln bei Chemotherapie gegen Emesis, wenn nichts anderes geholfen hat (Nabilon)
Cave: FerFgarzneimiHel für andere Diagnose =„off label“ , dann ebenso Kostenübernahme anzufragen !!!



Der Cannabisverordnungsdschungel… 

hEps://www.kvsa.de/fileadmin/user_upload/Bilder/Content/Praxis/Verordnung/20_12_16_Homepage_Cannabis_FAQ.pdf

https://www.kvsa.de/fileadmin/user_upload/Bilder/Content/Praxis/Verordnung/20_12_16_Homepage_Cannabis_FAQ.pdf

- cave: die erhältlichen Sorten 
unterscheiden sich im Gehalt ihrer 
Hauptwirkstoffe     9-
Tetrahydrocannabinol (THC) und 
Cannabidiol (CBD) beträchtlich!



… und wie soll die Einnahme erfolgen?

hEps://www.bfarm.de/SharedDocs/Downloads/DE/BfArM/PublikaVonen/BundesgesundheitsblaE/2019-07-Kiefer_Eckert-Lill_Reimann.pdf?__blob=publicaVonFile

Es gibt keine 
gesicherten 
Dosierungen für 
bes@mmte 
Indika@onen!

Langsam ein@trieren! 



Wo findet man Informationsmaterial?

https://www.kvsa.de/praxis/verordnungsmanagement/arzneimittel/betaeubungsmittel_t_rezepte_cannabis_opioid_substitution/cannabis_als_leistung_der_gkv.html

Hier findet man Rezeptbeispiele

Hier findet man Hinweise zur 
Dosierung



TIPP:

• Genauere Infos zu 
Rezepturformeln über 
DAC/NRF 

à login mit DocCheck-
Passwort 

à „Arzt-Service“



https://www.deutschesapothekenportal.de/interaktiv/abgabefrage-des-
monats/archiv/loesung/?tx_dapquiz_spdapquiz%5BmonthlyQuiz%5D=26&tx_dapquiz_spdapquiz%5Baction%5D=showSolution&tx_dapquiz_spdapquiz%5Bcontroller%5D=Monthlyquiz&cHash=cf0cf4a1933aa2e9f92ce6
c45e48e09a



• Quelle: https://www.bfarm.de/SharedDocs/Downloads/DE/BfArM/Publikationen/Bundesgesundheitsblatt/2019-07-Kiefer_Eckert-Lill_Reimann.pdf?__blob=publicationFile



1. Teezubereitung

https://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a4181a9e347aa274bab313103fe4/a
usfuellanleitung_cannabis2.pdf



2. InhalaFon nach Verdampfung

https://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a4181a9e347aa274bab313103fe4/a
usfuellanleitung_cannabis2.pdf



3. Cannabisextrakt

hWps://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a4181a9e347aa274bab313103fe4/a
usfuellanleitung_cannabis2.pdf



4. Dronabinollösung

hWps://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a4181a9e347aa274bab313103fe4/a
usfuellanleitung_cannabis2.pdf



5. Dronabinolkapseln

hWps://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a4181a9e347aa274bab313103fe4/a
usfuellanleitung_cannabis2.pdf



6. Dronabinoltropfen

hWps://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a4181a9e347aa274bab313103fe4/a
usfuellanleitung_cannabis2.pdf



Was sagt die Apotheke?

• Empfehlung: größere Apotheke suchen, die regelmäßig mit 
Cannabismedikamenten zu tun hat
• Aufwendige Iden@tätsprüfungen
• Möglichst kein Abpacken in Einzelpäckchen verordnen
• Bsp.: Sa@vex Mundspray ist ein Kühlpräparat, Apotheke müsste also 

eigentlich einen gekühlten Tresor vorhalten, um es zu lagern



Datenerhebungspflicht für BfArM! Nur online!



Für Begleiterhebung 
notwenige Daten: 

Quelle: hEps://www.kbv.de/html/cannabis-verordnen.php



… was kann Arzt/ÄrzFn abrechnen? 
• Cave: Verordnungskosten 

gehen trotz Kassenzusage in 
das Arztneimittelbudget!
• Es kann sogar ein Prüffall

folgen--> ggf. Cannabis-
Verordnungskosten als 
Praxisbesonderheit begründen

Quelle: hEps://www.kbv.de/html/cannabis-verordnen.php



Take home messages:

• Antrag erfolgt formlos zusammen mit dem Patienten bei der KK
• Kostenzusage durch KK abwarten bevor 1. Rezept ausgegeben wird!
• Ausnahme SativexÒ und CanemesÒ nur bei On-Label, sonst ebenfalls KK-

Antrag notwendig
• Dosisfindung: Immer individuell langsam eintitrieren (Hinweise z.B. über 

PRO-Artikel, zusammen mit Schmerztherapeuten), engmaschige Arzt-
Patientenkontakte einplanen
• Begleiterhebung für BfArM aktuell obligat
• Genaue Aufklärung über mögl. UAW inkl. Abhängigkeit, Psychosen, 

Beeinträchtigung Gehirnleistung und ggf. Fahrtüchtigkeit dokumentieren



Quellen

• https://www.kvsa.de/praxis/verordnungsmanagement/arzneimittel/b
etaeubungsmittel_t_rezepte_cannabis_opioid_substitution/cannabis
_als_leistung_der_gkv.html
• https://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a

4181a9e347aa274bab313103fe4/ausfuellanleitung_cannabis2.pdf
• https://www.bfarm.de/SharedDocs/Downloads/DE/BfArM/Publikatio

nen/Bundesgesundheitsblatt/2019-07-Kiefer_Eckert-
Lill_Reimann.pdf?__blob=publicationFile
• https://dacnrf.pharmazeutische-zeitung.de/index.php?login

https://www.kvsa.de/praxis/verordnungsmanagement/arzneimittel/betaeubungsmittel_t_rezepte_cannabis_opioid_substitution/cannabis_als_leistung_der_gkv.html
https://www.kvhh.net/_Resources/Persistent/7/f/c/c/7fcc7c569651a4181a9e347aa274bab313103fe4/ausfuellanleitung_cannabis2.pdf
https://www.bfarm.de/SharedDocs/Downloads/DE/BfArM/Publikationen/Bundesgesundheitsblatt/2019-07-Kiefer_Eckert-Lill_Reimann.pdf?__blob=publicationFile
https://dacnrf.pharmazeutische-zeitung.de/index.php?login

